
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

„Die Kirche ist nicht auf der Welt um zu verurteilen, sondern um den Weg  
zu bereiten für die ursprüngliche Liebe, die die Barmherzigkeit Gottes ist.  

Damit dies geschehen kann, müssen wir hinausgehen auf die Straße.  
Hinaus aus den Kirchen und Pfarrhäusern, um den Menschen dort zu begegnen, 

wo sie leben, wo sie leiden, wo sie hoffen.“ 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Wir stellen uns diesem Anspruch und überlegen, wie wir künftig Kirche sein wollen. 
• Wir nehmen die Situation im Lebensraum unserer Seelsorgeeinheit wahr - aufmerksam, 

ehrlich, wertschätzend. 
• Wir tun das, was wir können und wofür wir brennen. 
• Wir vernetzen uns mit anderen und sorgen für zweckmäßige Strukturen. 
• Wir gestalten so Schritt für Schritt die Kirche der Zukunft. 

 
 


